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Das Compact-Disc-System ist der größte Sprung nach
vorne, der jemals in der Tontechnik gelang. Durch sehr
leistungsfähige Digitaltechnik und höchste optische Präzision
besitzt das Compact-Disc-System nicht nur eine nicht mehr zu
übertreffende Tonwiedergabe, sondern auch einen Bedienungs‑
komfort, den Heimgeräte bisher nicht bieten konnten, z.B.
verschiedene Programmierungsarten.

Sie, als Besitzer eines neuen Philips Compact-Disc‑
Spielers, können Sie diese Vorzüge nun voll genießen.

In dieser Bedienungsanleitung finden Sie alles, was Sie
über das Aufstellen, Bedienen und Programmieren Ihres Philips
Compact-Disc-Spielers wissen müssen. Lesen Sie die Be‑
dienungsanleitung bitte sorgfältig und befolgen Sie die Anwei‑
sungen genau. Wir haben den Text so kurz wie möglich gehal‑
ten, da Sie es sicherlich kaum erwarten können, Ihren Compact‑
Disc-Spieler in Betrieb zu nehmen.

Weitere nützliche Informationen über das Compact-Disc‑
System finden Sie an anderer Stelle in Ihrer Unterlagenmappe.
Um Ihnen das revolutionäre Prinzipdieses Gerätes näher‑
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zubringen, werden die Digital- und die Laser-Technik in beson‑
deren Heften beschrieben. Mit der mitgelieferten Demonstra‑
tionsplatte können Sie Ihrer Familie und Ihren Freunden alle
Möglichkeiten Ihres Compact-Disc-Spielers vorführen. Aus‑
serdem finden Sie bei den Unterlagen noch einen kompletten
Katalog von Titeln, die auf Compact Disc erhältlich sind.

Willkommen in der Welt des Philips Compact-Disc‑
Systems, der Quelle eines allzeit reinen, vollkommenen Tons.

Kontrolle der Netz‑
spannungseinstellung
Auf dem Typenschild an der
Rückseite Ihres Compact-Disc‑
Spielers ist angegeben, an welche
Netzspannung das Gerät ange‑
schlossen werden darf. Falls Sie in
Ihrem Hause eine andere Netz‑
spannung haben oder später evtl.

bekommen, lassen Sie die Netz‑
spannungseinstellung von Ihrem
Händler ändern.
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Entfernen der
Transportschrauben
ImBoden des Spielers finden Sie
zwei mit einem Etikett gekennzeich‑
nete Schrauben. Hiermit ist der
Mechanismus des Spielers fest‑
gesetzt, um ihn beim Transport zu
schützen.
Drehen Sie die beiden Transport‑
schrauben heraus und bewahren
Sie sie in der Unterlagenmappe auf.

Falls Sie den Spieler später einmal
transportieren wollen, drehen Sie
diese Schrauben bitte wieder hinein.

Aufstellen des
Compact-Disc-Spielers
Setzen Sie den Spieler auf eine har‑
te Unterlage, also nicht auf eine
Decke oder dgl., und achten Sie
darauf, daß die Belüftungsöffnungen
an der Ober- und Rückseite nicht
zugedeckt werden, damit die Küh‑
lung nicht behindert wird.
Falls das Gerät in einem Schrank
oder Regal steht, darauf achten,

daß ringsherum ein Raumvon
wenigsten 3 cm frei bleibt.
Auch sollten Sie den Spieler nie‑
mals direkt auf einen Verstarker mit
starker Wärmeabstrahlung (z.B.
hohe Ausgangsleistung), in die Nähe
einer Wärmequelle oder an einen
Platz stellen, an dem er längere Zeit
der Sonne ausgesetzt ist.

Anschließen an den
Verstärker
Für das Anschließen an den
Verstärker wird ein Verbindungs‑
kabel mitgeliefert, das an beiden
Enden zwei Stecker hat: je einer ist
mit 'L’ und der andere mit 'R’
gekennzeichnet.
Schließen Sie das Kabel an die
Buchsen ’L’ und ’R’ an der

Rückseite des Spielers und an den
’CD/TV’- oder ’AUX’-Eingang Ihres
Verstärkers an. Sollten diese
bereits besetzt sein, können Sie
auch die Anschlüsse '"TUNER’ oder
'TAPE IN’ benutzen, aber auf kei‑
nen Fall den dynamischen oder
magnetischen '’PHONO'-Eingang.
Letzterer ist für den Anschluß eines
Compact-Disc-Spielers nicht geeig‑
net und führt zu verzerrter Ton‑
wiedergabe.



Ihr Compact-Disc-Spieler ist nun
betriebsbereit. Bevor Sie ihn jedoch
bedienen, sollten Sie sich mit den
Funktionen der Tasten und An‑
zeigen vertraut machen, die hier
zunächst kurz beschriebenwerden.
Später im Text werden wir bei Hin‑
weisen auf die Tasten und Anzeigen
immer die Namen benutzen, die bei
den Tasten bzw. Anzeigen stehen.
1 ’ON OFF’-Taste: zum Ein- und
Ausschalten des Gerätes.
2 'SELECT’-Taste: zum Suchen
eines Stückes, mit dem Sie das
Abspielen beginnen wollen, und zum
Wählen von Stücken beim Zusam‑
menstellen eines Programms.
3 ’STORE’-Taste: zum Speichern
von Stücken beim Zusammenstellen
eines Programms.
4 'CANCEL’-Taste: zumWeglassen
von Stücken, die Sie innerhalb eines
Programms nicht hörenwollen.

Ein- und Ausschalten
(ON OFF’)
Zum Einschalten des Gerätes die
Taste 'ON OFF’ drücken. Alle LEDs
der ’PROGRAM'’-Anzeige leuchten.
Zum Ausschalten des Spielers
Taste 'ON OFF’ erneut drücken; die
LEDs verlöschen.

5 '’PLAY/NEXT’-Taste: zum Starten
des Abspielens (’PLAY’) und zum
Ubergang auf das folgende Stück
während des Abspielens ('NEXT’).
6 'STOP/CM'-Taste: zum
zwischenzeitlichen Stoppen des
Abspielens STOP’ ) und Löschen
eines Programms (CM = Clear
Memory).
7 'REV’-Taste: zum Suchen einer
bestimmten zurückliegenden Pas‑
sage innerhalb eines Stückes.
8 'FWD’-Taste: zum Suchen einer
bestimmten Passage imweiteren
Verlauf eines Stückes.
9 'PAUSE’-Taste: für kurze Unter‑
brechungen des Abspielens; der
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12 'REPEAT’-LED: leuchtet, wenn
Ton wird abgeschaltet, der Abtaster die 'REPEAT'-Taste gedrückt ist.
bleibt auf der Stelle,aber die Platte
dreht sich weiter.
10 'PAUSE’-LED: Diese 'Leucht‑
diode’ leuchtet, wenn die '"PAUSE’‑
Taste gedrückt wird.
11 'REPEAT'-Taste: zumWieder‑
holen der gesamten Platte oder
eines Programms.

13 'PUSH TO OPEN’: Erhöhung im
Deckel, auf die Sie zum Öffnen des
Plattenfaches drücken müssen.
14 'PROGRAM’(m)-Anzeige: hier
wird mit leuchtenden LEDs ange‑
zeigt, wieviel Stücke die aufgelegte
Platte enthält; außerdem kann sie
beim Zusammenstellen eines
Programms helfen.‑
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15 'TRACK’-Anzeige: zeigt mit einer
leuchtenden LED an, welches Stück
der Platte abgespielt wird; sie wird
außerdem benötigt, umdie Stücke
anzugeben, die programmiert wer‑
den sollen.
16 '’ERROR'-LED: leuchtet auf,
wenn Sie beim Bedienen oder Pro‑
grammieren einen Fehler gemacht
haben.

Einlegen und Heraus‑
nehmen der Platte
(PUSH TO OPEN’)
Zum Öffnen des Plattenfachs bei
'PUSH TOOPEN’ auf den Deckel
drücken. Der Deckel öffnet sich
dann selbständig.
Die Platte zwischen Daumen und
Fingern der gespreizten Hand aus
der Verpackung nehmen, sie so
festhalten und mit dem Etikett nach
oben auf die Achse in das Platten‑
fach legen. Dann den Deckel wieder
zuklappen.
Die Platte beim Herausnehmenwie‑
der ebenso anfassen.
Damit kein Staub eindringt und die
Linse des Laser-Abtasters sauber
bleibt, soll der Deckel nicht unnötig
geöffnet bleiben. (Siehe auch
"Wartung des Gerätes’.)

Abspielen der Platte
(PLAY’)
Zum Starten der Platte drücken Sie
die Taste 'PLAY’; die erste LED der
'TRACK’-Anzeige leuchtet. Sobald
der Spieler die Inhaltsangabe der
Platte gelesen hat, leuchten von der
'PROGRAM'’-Anzeige so viele
LEDs, wie Stücke indieser Angabe
stehen, und alle Stücke werden der
Reihe nach abgespielt.

Ubergang auf das folgen ‑
de Stück ('’PLAY/NEXT')
Wenn Sie während des Abspielens
eines bestimmten Stückes auf das
folgende übergehen wollen, drük‑
ken Sie die Taste 'PLAY’. Die
'TRACK’-LED springt dann eine
Stelle weiter und das Abspielen
wird unterbrochen, bis der Laser‑
Abtaster das folgende Stück
erreicht hat. Falls Sie während des
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Wenn Sie den Deckel während des
Abspielens versehentlich öffnen,
wird die Platte dadurch gestoppt.

Jeweils am Ende eines Stückes
erlischt die entsprechende
'PROGRAM'’-LED, während die
leuchtende 'TRACK’-LED immer
anzeigt, welches Stück gerade
gespielt wird. Auf diese Weise
erhalten Sie einen Überbl ick über
den Fortgang beim Abspielen.
Wenn alle Stücke abgespielt sind,
stoppt die Platte, und es leuchten
alle 15 'PROGRAM'-LEDSs wieder;
die '"TRACK’-LED erlischt.

letzten Stückes die Taste 'PLAY’
drücken, leuchtet die 'ERROR’-LED
kurz auf, um anzuzeigen, daß es
kein folgendes Stück gibt; der Spie‑
ler beginnt dann wieder bei dem
ersten Stück der Platte. Mit der
'PLAY/NEXT’-Methodekönnen Sie
auch schnell einenEindruck vom
Inhalt der Platte erhalten, indem
Sie jeweils nur den Anfang der ein‑
zelnen Stücke abhören und dann
die 'PLAY/NEXT’- Taste drücken.



Anfang mi t einem
bestimmten Stück
('GO-TO’-Methode)
Wollen Sie beim Abspielen nicht mit
dem ersten Stück beginnen, müs‑
sen Sie das gewünschte Stück in
die "TRACK’-Anzeige eingeben.
Hierzu Taste 'SELECT’ drücken,
worauf die erste 'TRACK’-LED zu
blinken beginnt. Bei jedem weiteren
Drücken der Taste 'SELECT’
springt diese Anzeige ein Stück
weiter. Sie können die Taste
SELECT’ auch gedrückt halten,
worauf die "TRACK’-Anzeige zu lau‑
fen beginnt, und wieder loslassen,
wenn das gewünschte Stück
erreicht ist. Die LED blinkt ca. 10 s
unter dem gewählten Stück. Inner‑
halb dieser Zeit müssen Sie die
Taste 'PLAY’ drücken. Die LEDs
der 'PROGRAM'’-Anzeige ver‑
löschen nun der Reihe nach, bis das
gewählte Stück erreicht ist, worauf
das Abspielen beginnt.

Wiederholung der Platte
(REPEAT’)
Wenn Sie die Platte nochmals hören
wollen, drücken Sie vor dem Ende
der Platte die Taste 'REPEAT'. Die
'REPEAT’-LED leuchtet dann und
die Platte wird wiederholt, bis Sie
die Taste 'REPEAT’ nochmals oder
aber die Taste 'STOP’ drücken. Im
erstgenannten Fall wird die Platte
dann noch bis zum Ende abgespielt,

Suchen einer bestimmten
Passage ('REV’ und ’FWD’)
Mit den Tasten 'REV’ und 'FWD’
k ö n n e n Sie während des Spielens
schnell eine bestimmte Passage in
e i n e m Stück suchen.
Solange Sie die Taste 'REV’ ge‑
Grückt halten, geht der Laser-Ab‑
taster in Richtung Anfang zurück;
halten Sie die Taste 'FWD’
gedrückt, geht der Laser-Abtaster
weiter in Richtung Ende des Stük‑
kes. In dem Augenblick, in dem Sie
die Taste loslassen, wird das
Abspielen fortgesetzt. Sie können
beide Tasten abwechselnd benut‑
zen, bis die gewünschte Passage
gefunden ist.
Wenn beim Drücken von ’FWD’ der
Laser-Abtaster in die Auslaufspur
des letzten Stückes gekommen ist,
leuchtet die ERROR’-LED auf und
die Platte stoppt.

Unterbrechung des
Abspielens ('PAUSE’)
Soll die Platte kurzzeitig unter‑
brochen werden, drücken Sie Taste
'PAUSE’. Die Platte dreht sich dann
weiter, aber der Ton wird abge‑
schaltet, der Laser-Abtaster wird
angehalten, und die 'PAUSE’-LED
leuchtet.

Stoppen des Abspielens
STOP’)
Soll das Abspielen vor dem Ende
der Platte gestoppt werden, drük‑
k e n Sie die Taste 'STOP'. Die Platte
stoppt dann, alle LEDs der
PROGRAM'-Anzeige leuchten und

die TRACK’-LED erlischt.

Sie können die 'GO-TO’-Methode
auch anwenden, wenn die Platte
bereits abgespielt wird, z.B., um
einige Stücke zu überschlagen. Das
Abspielen wird dann unterbrochen,
wenn Sie die Taste ’PLAY’ drücken,
und wieder aufgenommen, wenn
das gewünschte Stück erreicht ist.
Sollten Sie versehentlich ein Stück
wählen, das höher als die Anzahl
der Stücke auf der Platte ist, dann
leuchtet die ’ERROR’-LED auf - bei
einer spielenden Platte sofort und
bei einer stillstehenden Platte nach
dem Lesen der Inhaltsangabe - und
es wird mit dem ersten Stück
begonnen.
Verstreichen zwischen dem Wählen
des gewünschten Stückes und dem
Drücken der Taste 'PLAY’ mehr als
10 s, nimmt der Spieler an, daß Sie
es sich überlegt haben, und der
Auftrag wird nicht ausgeführt; die
blinkende 'TRACK’-LED erlischt
dann.

im zweiten Fall stoppt sie sofort. Die
'REPEAT’-LED erlischt.
Während des Wiederholens leuch‑
ten die 'PROGRAM'’-LEDs, und Sie
können nur an der '"TRACK’-LED
sehen, welches Stück gerade
gespielt wird.
Ein einzelnes Stück kann mit der
'GO-TO’-Methode wiederholt wer‑
den.

Dasselbe geschieht, wenn der
Laser-Abtaster beim Drücken der
Taste 'REV’ aus der Einlaufspur des
ersten Stückes herausläuft. In bei‑
den Fällen können Sie die Platte mit
der Taste 'PLAY’ wieder starten.
Die Tasten 'REV’ und ’FWD’ können
im Prinzip auch benutzt werden, um
einen beliebigen Punkt auf der Plat‑
te aufzusuchen. Je nachdem, an
welcher Stelle der Laser-Abtaster
sich gerade befindet, kann dies
aber verhältnismäßig lange dauern.
Schneller geht es, zunächst mit der
'GO-TO’-Methode das gewünschte
Stück aufzusuchen und erst dann
die Tasten 'REV’ und 'FWD’ zu
benutzen.

Nach erneutem Drücken der Taste
'PAUSE’ oder Drücken von 'PLAY’
wird das Abspielen genau an der
Stelle fortgesetzt, an der es unter‑
brochen wurde. Die '’PAUSE’-LED
erlischt dann.

Sollten Sie versehentlich über das
gewünschte Stück hinausgegangen
sein, halten Sie die Taste 'SELECT’
gedrückt, bis die "TRACK’-LED die
ganze Anzeige durchlaufen hat und
wieder an den Anfang gekommen
ist.



Sie brauchen eine Platte nicht ganz
abzuspielen, sondern können einige
Stücke auswählen und nur diese
spielen. Auch können Sie die
Reihenfolge der einzelnen Stücke
selber festlegen. Hierzu müssen Sie
Ihre Wahl im Speicher des Spielers
festlegen.
Der Speicher besitzt eine Kapazität
von 15 Plätzen, d.h., es können
maximal 15 Befehle gespeichert
werden. Wenn Sie es wollen, kön‑
nen Sie eines oder mehrere Stücke
doppelt oder noch öfter program‑
mieren, sofern nur die Gesamtzahl
von 15 Befehlen nicht überschritten
wird.
Das Programmieren ist am ein‑
fachsten bei stillstehender Platte
anhand der Inhaltsangabe, die sich
in der Verpackung der Platte befin‑
det. Die Titel und Nummern der
Stücke stehen zwar auch auf dem
Etikett der Platte,sind aber durch
das Fenster des Plattenfachs häufig
nicht zu lesen. Eine bereits laufende
Platte kann ebenfalls programmiert
werden, doch dies ist schwieriger,
da es dabei Verwechslungen geben
kann.
Je nachdem, was für ein Programm
Sie zusammenstellen wollen, kön‑
nen Sie entweder aufbauend oder
weglassend programmieren.
Aufbauend programmieren bedeu‑
tet, daß Sie die Stücke, die Sie
hören wollen, im Gerät speichern.
Diese Methode wenden Sie an,
wenn Sie von einer Platte nur einige
Stücke hören, ein oder mehrere
Stücke ein paarmal hören oder die
Stücke in einer anderen Reihen‑
folge abspielen wollen; diese
Reihenfolge können Sie beliebig
bestimmen.
Weglassend programmieren
bedeutet, daß Sie die Stücke, die
Sie nicht hören wollen, im Speicher
des Gerätes löschen. Diese Metho‑
de ist dann zweckmäßig, wenn Sie
den größeren Teil der Stücke hören
und die Reihenfolge der Stücke
nicht ändern wollen.
Alle Funktionen des Spielers blei‑
ben beim Abspielen eines fest‑
gelegten Programms wirksam. Zum
Starten die Taste ’PLAY’ drücken.
Soll das folgende Stück des
Programms gewählt werden, die
Taste 'PLAY’ erneut drücken; wenn
Sie dies während des letzten Stük‑
kes des Programms machen,
stoppt die Platte und das Programm
im Speicher wird gelöscht. Die
Funktion der Tasten 'REV’ und
'FWD' bleibt zwar erhalten, aber es
wird empfohlen, diese Tasten nicht
zu drücken, weil das Programm
beeinflußt wird, sobald der Laser‑
Abtaster sich außerhalb des Stük‑
kes befindet, in dem gesucht wird.
Zum Wiederholen des Programms
die Taste 'REPEAT’ und zum Unter‑
brechen die Taste 'PAUSE’ drük‑
ken. Sobald das Programm ab‑
gespielt ist, stoppt die Platte, und
das Programm wird im Speicher ge‑
löscht; alle 'PROGRAM'’-LEDs
leuchten dann wieder und die
'"TRACK’-LED erlischt. Dasselbe
geschieht, wenn Sie vor dem Ende
des Programms die Taste 'STOP’
drücken.

Aufbauend program‑
mieren
SELECT" + 'STORE))
Durch Drücken der Taste 'SELECT'
die blinkende 'TRACK’-LED unter
die erste Stück-Nummer der
'PROGRAM'’-Anzeige bringen, die
Sie programmieren wollen, und
dann die Taste 'STORE’ drücken.
Alle 'PROGRAM’-LEDs verlöschen
dann, ausgenommen die des
gewählten Stückes. Alle weiteren
Stücke können Sie nun ebenso wie
das erste programmieren. Um von
einer höheren zu einer niedrigeren
Nummer zu kommen, halten Sie die
Taste 'SELECT’ gedrückt, bis die
'TRACK’-LED-Anzeige das ganze
Anzeigefeld durchlaufen hat und
wieder von vorne beginnt.
Zwischen dem Festlegen der ein‑
zelnen Stücke dürfen nicht mehr als
ca. 5 s verstreichen, weil anderen‑
falls die 'TRACK’-LED erlischt. Sie
beginnt zwar wieder zu blinken,
sobald Sie die Taste 'SELECT’
erneut drücken, aber dann unter der
ersten Nummer der '’PROGRAM'‑
Anzeige.

Weglassend program‑
mieren
SELECT’ + 'CANCEL’)
Durch Drücken der Taste 'SELECT’
die blinkende '’TRACK’-LED unter
die erste Stück-Nummer der
'’PROGRAM'’-Anzeige bringen, die
Sie überschlagen wollen, und dann
die Taste 'CANCEL’ drücken. Wie‑
derholen Sie dies bei jedem Stück,
das Sie nicht hören wollen. Jedes‑
mal erlischt dabei die PROGRAM’‑
LED der angewiesenen Nummer.

Das bereits gespeicherte
Programm wird hierdurch aber nicht
beeinflußt; Sie können die "TRACK’‑
LED deshalb ohne weiteres zu dem
folgenden gewünschten Stück lau‑
fen lassen.
Jedesmal, wenn ein Stück gespei‑
chert ist, leuchtet die zugehörige
'PROGRAM'’-LED, d.h., die gespei‑
cherten Stücke werden damit ange‑
zeigt. Soll ein Stück mehrfach
programmiert werden, müssen Sie
sooft wie gewünscht die Taste
'STORE’ drücken; wird hierbei die
Speicherkapazität überschritten,
macht die aufleuchtende ’ERROR’‑
LED Sie darauf aufmerksam. Wird
ein bestimmtes Stück mehrfach
programmiert, leuchtet die betref‑
fende 'PROGRAM'’-LED ständig,
ohne Rücksicht darauf, wie oft Sie
die Taste 'STORE’ gedrückt haben.
Falls Sie sich beim Drücken der
Taste 'STORE’ irren, können Sie
dies durch sofortiges Drücken der
Taste 'CANCEL’ rückgängig
machen. Dann wird dieses Stück im
Speicher gelöscht und die

Zwischen dem Löschen der einzel‑
nen Stücke dürfen nicht mehr als
ca.5 s verstreichen, anderenfalls
erlischt die '"TRACK’-LED. Sie
beginnt zwar wieder zu blinken,
sobald Sie die Taste 'SELECT’
erneut drücken, aber dann unter der
ersten Nummer der '’PROGRAM'’‑
Anzeige. Die bereits gelöschten
Stücke werden dadurch aber nicht
beeinflußt; Sie können die '"TRACK’‑
LED ohne weiteres zum folgenden
Stück, das Sie löschen wollen, wei‑
terlaufen lassen.

’PROGRAM'-LED erlischt. Zum
Löschen des ganzen Programms
die Taste 'STOP/CM’ (CM = Clear
Memory) drücken; alle 'PROGRAM'’‑
LEDs leuchten dann wieder und die
'TRACK’-LED erlischt.
Sobald nun die Taste 'PLAY’
gedrückt wird, geht die '"TRACK’‑
LED zu dem ersten festgelegten
Stück, und das Programm wird in
der gewählten Reihenfolge ab‑
gespielt; die 'TRACK’-LED zeigt
dabei jeweils an, welches Stück Sie
hören.
Falls Sie beim Programmieren einer
stillstehenden Platte versehentlich
als erstes Stück eine zu hohe
Stück-Nummer festgelegt haben,
die es auf der Platte nicht gibt,
leuchtet nach dem Abtasten der
Inhaltsangabe die ERROR’-LED,
und die Nummer wird in dem Spei‑
cher gelöscht.
Beim Programmieren einer laufen‑
den Platte leuchtet die ERROR’‑
LED sofort auf, wenn Sie eine fal‑
sche Nummer festlegen wollen, und
der Auftrag wird nicht ausgeführt.

Falls Sie sich beim Drücken der
Taste ’CANCEL’ irren, können Sie
dies durch sofortiges Drücken der
Taste 'STORE’ rückgängig machen.
Das Stück wird dannn wieder in den
Speicher aufgenommen und die
zugehörige ’PROGRAM'’-LED
leuchtet wieder. Zum Löschen des
ganzen Programms die Taste
'STOP/CM'’ (CM = Clear Memory)
drücken; alle 'PROGRAM'-LEDs
leuchtet dann wieder und die
'TRACK’-LED erlischt.



Platten mi t mehr als
15 Stücken
Es kann sein, daß später einmal
Platten mit mehr als 15 Stücken
erscheinen.
Auch derartige Platten können ohne
weiteres auf diesem Compact-Disc‑
Spieler abgespielt werden, wobei
allerdings bei der 'PROGRAM'‑
Anzeige, den Funktionen des
Spielers und dem Programmieren
ein paar Dinge beachtet werden
müssen:
Die 'PROGRAM'-Anzeige arbeitet
bei den ersten 15 Stücken normal,
d.h., daß nach dem Abtasten der
Inhaltsangabe alle 15 '’PROGRAM’‑
LEDs leuchten. Beim Abspielen der
einzelnen Stücke verlöschen sie
nacheinander, während die
"TRACK’-LED immer anzeigt, wel‑
ches Stück gespielt wird. Wenn
jedoch mit dem 16. Stück begonnen
wird, leuchten alle 15 ’PROGRAM’‑
LEDs wieder und bleiben an, bis die
Platte abgelaufen ist. Dann läßt sich
der Fortgang beim Abspielen nur
noch nach Gehör verfolgen, auch
weil die 'TRACK’-LED ab dem
16. Stück nichts mehr anzeigt.
Alle Funktionen des Spielers blei‑
ben während der ganzen Spieldauer
der Platte wirksam, ausgenommen
die 'GO-TO’-Funktion, die nur bei
den ersten 15 Stücken möglich ist.
Das Programmieren ist sowohl auf‑
bauend als auch weglassend eben‑
falls auf die ersten 15 Stücke
beschränkt.

Wartung des Gerätes
Der mechanische Teil des Spielers
enthält selbstschmierende Lager
und darf nicht geschmiert werden.
Das Gehäuse darf mit einem ange‑
feuchteten Lederlappen gereinigt
werden. Benutzen Sie hierfür aber
keine Reinigungsmittel, die Alkohol,
Spiritus oder Ammoniak enthalten.
Das Plattenfach (A) und die Achse
(B) müssen staubfrei gehalten wer‑
den. Seien Sie aber vorsichtig, wenn
Sie in die Nähe des Laser‑
Abtasters kommen.
Die Linse (C) des Laser-Abtasters
können Sie mit einem Wattestäb‑
chen reinigen, das mit destilliertem
Wasser angefeuchtet werden kann,
falls die Linse beschlagen ist. Nicht
zu stark auf die Linse drücken!
Im Plattenandrücker im Deckel des
Plattenfachs befindet sich ein Mag‑
net. Achten Sie darauf, daß er keine
Metallgegenstände anziehen kann.
Wegen seines Magnetfeldes sollten
Sie keine Audio- oder Video‑
Cassetten auf das Gerät legen, sie
könnten angelöscht werden.

Behandlung der Platten
Einer der ganz wesentlichen Vor‑
züge des Compact-Disc-Systems
ist seine Unanfälligkeit gegen Ver‑
schmutzung und Beschädigung.
Die Information, die durch den
Laserstrahl berührungslos und
damit verschleißfrei abgetastet wird,
liegt nicht auf der Plattenoberfläche,
sondern durch eine durchsichtige

Schutzschicht geschützt innerhalb
der Platte.
DieOberfläche ist daher absolut glatt
und eben. Der Lichtstrahl wird durch
ein Objektiv und eine Steuerung
extrem scharf gebündelt auf die
Informationsschicht gerichtet.
Wegen der unvorstellbar kleinen
Abmessungen der Informationen
und des Lichtpunktes ist der Weg
durch die Schutzschicht vergleichs‑
weise sehr lang. Eventuelle Verun‑
reinigungen auf der Oberfläche lie‑
gen daher im Unschärfebereich des
Lichtstrahls und können nicht zu fal‑
schen Informationen führen, solan‑
ge der Lichtstrahl hindurchdringen
kann.
Darüber hinaus besteht die Informa‑
tion auf der Platte nicht nur aus den
Musiksignalen, sondern sie enthält
eine erhebliche Menge von Zusatz‑
signalen, unter anderem auch zur
Fehlerkorrektur.
Die Möglichkeiten dieser Fehlerkor‑
rektur sind so vielfältig, daß selbst
beim Total-Ausfall von Informatio‑

nen auf einer Strecke von ca. 2 mm
das ursprüngliche Musiksignal hun‑
dertprozentig regeneriert werden
kann. Bei noch größeren Fehlstellen
werden fehlende Informationen
durch Schätzwerte ersetzt und erst
wenn dies nicht mehr möglich ist,
wird im Gerät automatisch stumm
geschaltet, bis wieder einwandfreie
Informationen vorliegen.
Aus diesen Ausführungen wird deut‑
lich, daß gewisse grobe Verun‑
reinigungen der Platte Einflußauf
die Wiedergabe haben können: z.B.
undurchsichtige Verschmutzungen
größerer Flächen und Fingerab‑
drücke mit feuchten oder fettigen
Rückständen, die zur Reflektion
des Lichtstrahls an der Oberfläche
führen. Dadie Oberfläche jedoch
extrem glatt ist, lassen sich derar‑
tige Verunreinigungen auch leicht
wieder beseitigen. Benutzen Sie
hierfür das mitgelieferte Plattentuch
und hauchen Sie die Platte eventuell
vorher an. Fettlösende und krat‑
zende Reinigungsmittel sollten Sie
vermeiden. Wenn Sie die Platte
jedoch mit normaler Sorgfalt behan‑
deln und nach Gebrauch wieder in
die Verpackung zurücklegen, wird
selbst diese Reinigung nur selten
nötig sein.

Die Praxis hat gezeigt, daß anfänglich auftretende Störungen häufig
durch einfache Bedienungsfehler verursacht werden und die noch feh‑
lende Vertrautheit mit dem neuen System eine Rolle spielt. Damit Sie
sich nicht unnötig an Ihren Händler wenden müssen, haben wir hier die
häufigsten Bedienungsfehler und die daraus folgenden Störungen
zusammengestellt.

1 Die Platte is t verschmutzt.
2 Die Platte l iegt nicht gut auf der Achse.
3 Der Deckel des Plattenfachs ist nicht gut verriegelt.
4 Der Spieler is t nicht eingeschaltet.
5 Die eingelegte Platte l iegt nicht mi t dem Etikett nach oben.
6 Die Transportschrauben wurden versehentlich nicht entfernt.
7 Im Plattenfach befindet sich ein fremder Gegenstand,z.B. ein
Stück Papier oder ein Rest vom Verpackungsmaterial.
8 Auf der Linse des Laser-Abtasters befindet sich ein Belag.
9 Die eingelegte Platte is t nicht plan, sondern wel l ig verzogen
(unsachgemäße Lagerung).

Diese Bedienungsfehler können zu den folgenden Störerschei‑
nungen führen:
e Nach dem Drücken der ’PLAY’-Taste beginnt die Platte nicht sich zu
drehen ( 2 / 3 / 4 / 7 ) .
e Die Platte beginnt sich zu drehen, aber stoppt nach einigen Sekunden
wieder ( 1 / 5 / 9 ) .
e Nach dem Drücken der '’PLAY’-Taste beginnt das Abspielen nicht
nach einigen Sekunden (1 /7 /8 /9 ) .
e Das Abspielen stoppt vor dem Ende der Platte, die ’TRACK’-LED
blinkt unter dem zuletzt gespielten Stück, die 'PROGRAM'’-LEDs der
bereits gespielten Stücke blinken ebenfalls, während alle übrigen
’PROGRAM'’-LEDs ständig leuchten (1 /7 /9 ) .

10 Der Anschluß an Ihren Verstärker is t nicht in Ordnung (z.B.Sie
haben den Phono-Eingang benutzt) oder die Einstel lung des
Verstärkers is t nicht richtig (z.B. falsche Programmaquelle gewählt,
Lautstärke zugedreht oder Gerät ausgeschaltet) .

e Die Platte dreht sich, aber Sie hören keinen Ton oder der Ton klingt
schlecht bzw. verzerrt ( 1 /6 /7 /8 /10 ) .
e Wenn das Abspielen begonnen hat, bleiben alle 15 'PROGRAM’-LEDs
an, obwohl weniger Stücke auf der Platte sind (1).
e Das Abspielen beginnt nicht mit dem ersten Stück, sondern mit einem
anderen (1) .
e Das aufbauende Programmieren funktioniert nicht gut (1).

Sollten Sie nach Durchsicht dieser Aufstellung feststellen, daß kein
Bedienungsfehler und keine Plattenverschmutzung vorliegt, und trotz‑
dem eine Störung aufgetreten ist, so suchen Sie nicht weiter, sondern
informierenSie Ihren Händler.
Offnen Sie das Gerät niemals selber, da das den Verlust der
Garantieansprüche zur Folge haben kann.



20 TECHNISCHE DATEN
Audio-Signal
Anzahl der Kanäle
F r e q u e n z b e r e i c h
Dynamikumfang
Geräuschspannungsabstand
Kanaltrennung

2
20 bis 20 000 Hz, ‡ 0,3 dB
> 90 dB
> 90 dB (20 bis 20 000 Hz)
> 86 dB (20 bis 20 000 Hz)
> 90 dB (bei 1000 Hz)

Klirrdämpfung (einschl. Rauschen)
bei max. Ausgangsleistung
Gleichlaufschwankungen
Digital/Analog-Umsetzung
Fehlerkorrektursystem

Audio-Ausgangssignal

< 0 , 0 0 5 %
Quarz-Präzision
16 Bit äquivalent
Cross Interleave Reed Solomon
Code (CIRC)
2 Vott. typ.

Optisches Auslese-Element (Laser-Abtaster)
Typ des Lasers Halbleiter AlGaAs
Wellenlänge 8 0 0 nm

Signalaufbau
Abtastfrequenz
Quantisierung

44,1 kHz
16 Bit l inear /Kana l

Platte
Durchmesser
Dicke
Drehrichtung (von der Abtastseite
gesehen)
Drehzahl
Max. Spieldauer
Spurabstand

120 mml
1,2 mm

linksherum
5 0 0 bis 2 0 0 U/min
6 0 min S t e r e o
1,6 um

Stromversorgung
Netzspannung

Netzfrequenzen
Leistungsaufnahme
Sicherheitsanforderungen

siehe Typenschild an der
Rückseite des Spielers
50 u n d 6 0 Hz
ca. 2 0 W
entspricht IEC

Gehäuse, Diverses
Material/ Ausführung Polystyren, mit gezogenen Alumi-

niumprofilen
Abmessungen des Gehäuses
(BXHX T)

mit geschlossenem Deckel
mit geöffnetem Deckel

Gewicht

420 × 80 x 300 mm
4 2 0 × 192 × 3 0 0 mm

ca. 6 kg

Technische Änderungen vor-
behalten

Dieser Compact-Disc-Spieler ent-
spricht den Funkentstörvorschriften
der Richtlinie des Rates vom 4. No-
vember 1976 (76/889/EG).

Audio-Signal
Anzahl der Kanäle 2
Frequenzbereich 20 bis 20000 Hz, +0,3 dB
Dynamikumfang >90 dB
Geräuschspannungsabstand i >90 dB(20 bis 20000 Hz)
Kanaltrennung >86 dB( 2 0 bis 20000 Hz)>90 dB (bei 1000 Hz)
Klirrdämpfung(einschl. Rauschen)
bei max. Ausgangsleistung <0,005%
Gleichlaufschwankungen ___Quarz-Präzision
Digital/Analog-Umsetzung
Fehlerkorrektursystem

A6Btäluvadent
Cross Interleave Reed Solomon
Code (CIRC)

Audio-AusganssignraldOÖ__

Optisches Auslese-Element (Laser-Abtaster)
Typdeslasers Halbleiter AlGaAs
Wellenlänge r e r 80O'nmm

Signalaufbau en i l
Abtastfrequenz 44,1 kHz
Quantisierung 16Bitlinear/Kanal

Platte
Durchmesser 1 2 0mm : a
Dicke 1 , 2 mm en
Drehrichtung(von der Abtastsete &
gesehen) . . . . linksherum A
Drehzahl 500 bis 200 U/min f
Max. Spieldauer 60 min Stereo A u l n E Z F E H H E :

Spurabstand i WE RN

Stromversorgung wu za
Netzspannung A siehe Typenschiidander

I H N Rückseite des Spielers
Netzfrequenzen u B e e i
Leistungsaufnahme -ca.20 W a l l

Sicherheitsanforderungen entsprichtIEC

Gehäuse, Diverses
Material/Ausführung Polystyren, mit gezogenen Alumi‑

niumprofilen
Abmessungen des Gehäuses
( B X H X T )

mit geschlossenem Deckel 420 x 80 x 300 mm
mit geöffnetem Deckel 420 x 192 x 300 mm A

Gewicht ca.6kg

Technische Änderungen vor‑
behalten

Dieser Compact-Disc-Spieler ent‑
spricht den Funkentstörvorschriften
der Richtlinie des Rates vom 4. No‑
vember 1976(76/889/EG).


